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Craig Rucker und Peter Murphy

Irgendwo im Amazonas-Regenwald in Brasilien

Am Donnerstagmorgen der ersten Woche des UN-Klimagipfels COP30 machte
sich  CFACT  auf  die  Suche  nach  der  neuen  Autobahn,  die  durch  den
Amazonas-Regenwald  gebaut  wird  –  genau  die  Straße,  über  die  kein
Klimaaktivist sprechen will oder deren Existenz er leugnet.

Dank einer Exklusivmeldung der BBC im März wurde bekannt, dass die
brasilianische Regierung die Autobahn Avenida Liberdade baut, um den
Zustrom von 50.000 Teilnehmern des Gipfels zu bewältigen.

Aufgrund  des  Widerstands  der  Bewohner  des  Amazonas-Regenwaldes  und
anderer  Gegner  ist  die  Autobahn  nur  teilweise  fertiggestellt.  Ein
ausreichender Teil der Straße wurde fertiggestellt, um eine bequeme
Anfahrt  zum  Stadtzentrum  von  Belém  zu  ermöglichen,  wo  der  Gipfel
stattfindet, aber die Bauarbeiten werden fortgesetzt.

Der Zugang zu dem noch im Bau befindlichen Abschnitt der Autobahn war
keine leichte Aufgabe, da er auf Karten nicht verzeichnet ist. Mit Hilfe
von Google-Satellitenfotos, zusammengestellt vom CFACT-Team in den USA,
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fanden wir schließlich die unbefestigten Zufahrtsstraßen im Amazonas-
Regenwald neben einer Militärbasis.

Die Soldaten, die die Basis bewachten, hinderten uns daran, weiter in
dieses abgelegene, unbekannte Gebiet vorzudringen, obwohl es außerhalb
des Basisgeländes lag. Der Kommandant der Basis erschien persönlich, um
uns davon abzubringen, zu Fuß zur Autobahn weiterzugehen, und warnte
uns, dass dies aufgrund der in der Gegend umherstreifenden „Banditen”
gefährlich sei.

Unser  Übersetzer,  der  uns  bis  zu  diesem  Punkt  begleitet  hatte,
beschloss,  beim  Fahrzeug  zu  bleiben.

Wir packten genug Wasser für die 32 °C Hitze ein und machten uns
trotzdem mit Hilfe von GPS auf den Weg, obwohl wir weder Handy- noch
Datennetz hatten.

Die unbefestigten Straßen waren nicht markiert und Stellen, an denen der
Regenwald die Fahrbahn bedeckte, waren überflutet.

Endlich haben wir es gefunden!

Am Ende der Wanderung fanden wir schwere Baumaschinen, die über einen
weiten Bereich abgeholzter Waldfläche verstreut waren, darunter Bagger,
Planiermaschinen und Walzen, die unermüdlich arbeiteten. Lieferwagen und
Muldenkipper  fuhren  gelegentlich  hin  und  her,  während  in  der
Mittagshitze in der Nähe Kettensägen surrten und noch mehr Regenwald
abholzten.
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Die ganze Woche über drehten sich die Diskussionen auf der COP30 um den
Schutz  des  Amazonas,  die  Unterstützung  der  dortigen  indigenen
Gemeinschaften und die Verhinderung der „Entwaldung“. Es stellte sich
jedoch heraus, dass eine Lücke von der Größe eines Tsunamis die falsche
Agenda zur Entwaldung so klar wie die Mittagssonne machte.

Die UNO und die brasilianische Regierung wollten etwas erreichen, und
ihre eigenen Klimaslogans standen ihren Interessen nicht im Weg – selbst
wenn dies die Zerstörung Tausender Hektar des berühmtesten Regenwaldes
der Welt bedeutete. Keine noch so geschickte bürokratische Darstellung
der „Nachhaltigkeit” der Autobahn konnte dies rechtfertigen.

Die  Avenida  Liberdade-Autobahn  mag  durchaus  eine  wirtschaftliche
Notwendigkeit sein. Das richtige Gleichgewicht zwischen wirtschaftlichen
Bedürfnissen und Naturschutz zu finden, ist ein Ziel, das wir bei CFACT
respektieren.  Nichtsdestotrotz  ist  es  offensichtlich,  dass  die  UN-
Bürokraten und Brasiliens Präsident Lula, zusammen mit so vielen anderen
Teilnehmern dieser Konferenz, die Bürger aller Nationen zu Opfern beim
Energieverbrauch  und  beim  Lebensstandard  auffordern,  ihre  eigene
Heuchelei  jedoch  als  etwas  betrachten,  für  das  sie  sich  niemals
entschuldigen  müssen,  geschweige  denn  es  überhaupt  anerkennen.

Die BBC hatte Fotos von Drohnen für ihren Bericht über die Autobahn.
CFACT war vor Ort und deckte konkret weitere Klimabetrügereien der UN
auf.
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Link:
https://www.cfact.org/2025/11/14/in-search-of-hidden-highway-clear-cutti
ng-the-amazon-to-cop30/
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